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Wie sich beim Drehen des Kaleidoskops unterschiedliche Bilder zeigen,
so fachern die vielfaltigen Beitrage die unterschiedlichsten Facetten der
Chemie auf. Autoren aus den drei großen Bereichen - Forschung, Lehre
und Industrie - spannen einen vielfarbigen Bilderbogen dieser
Wissenschaft auf. Von medizinischen Ansichten ""weshalb wir Zink zum
Leben brauchen"", physikalischen und mathematischen Aspekten wie
""das physikalische Nichts"", uber den Nachweis, dass die Chemie alles
andere als ""Old Economy"" ist, bis hin zu literaturwissenschaftlichen
Gesichtspunkten wie ""was ist Science-in-fict


